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Achtung, geänderte Streckenführung während
der Bauphasen des neuen Kreisverkehrsplatzes

Rennerswald!

Die Realisierung des längst notwendigen Kreisverkehrsplatzes wird in mehreren Bauphasen
stattfinden.
In Phase 1 wird ab kommenden Montag eine ständig wechselnde Verkehrsführung
zu erwarten sein, da in dieser Phase alle vorbereitenden Maßnahmen wie Rückbau von Ver-
kehrsinseln, Umbau von Ampelanlagen, Straßenmarkierungen etc. durchgeführt werden
müssen.
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In Phase 2 wird der Verkehr wie folgt geführt:

Dem aus Brühl-Rohrhof über die Brühler Straße und aus Brühl über die Rohrhofer Straße kommende Fahrzeugverkehr wird
bereits an der Einmündung Nibelungenstraße eine Umleitungsstrecke über die Straße "Am Schrankenbuckel" ange-
boten.
Der aus Mannheim-Rheinau über die neue Umgehung K 4143 neu laufende Verkehr wird für die Dauer der Bauphase mit
abknickender Vorfahrtsbeschilderung über die Anton-Langlotz-Straße (entgegen der bisherigen Fahrtrichtung!)
bis zur Mannheimer Straße geführt. Wegen des schlechten Ausbauzustandes dieser Straße wird die zulässige Geschwindig-
keit auf 30 km/h beschränkt.
Die Zufahrt zu Aldi, Drogerie-Markt (dm), Freßnapf und Küchenstudio "La Cuisine" ist selbstverständ-
lich möglich.
Zufahrt zur Fa. Real, MFO Matratzenfactory und zu allen anderen Firmen im Bereich Rennerswald, Trau-
mannswald und Mannheimer Landstraße ist über die Albert-Bassermann-Straße möglich.
Achtung! Auch für den aus diesem Bereich abfließenden Verkehr ist die Albert-Bassermann-Straße für die Dauer der
Baumaßnahme entgegen der bisherigen Regelung auch in Gegenrichtung zwischen Real und Trendfabrik befahr-
bar. Die dortige Ampelanlage wird der neuen Verkehrssituation während der Bauphase angepasst.

Für die Dauer der Bauphase wird auch die Einbahnstraßenregelung in der Straße "Traumannswald" aufgehoben.
Damit wird z.B. die Zu- und Abfahrt zum und vom Penny-Markt gewährleistet.

Wir bitten Sie um erhöhte Vorsicht, weil auch kurzfristige Änderungen in der Beschilderung, Streckenführung und Vorfahrtsre-
gelung möglich sein können.

Danke!
Ihr Ordnungsamt

Amtliche
Bekanntmachungen

Ferienprogramm 2007
Rückgabe des Anmeldeblattes zur Meldung einer
Veranstaltung für Vereine/Organisationen

Aus gegebenem Anlass möchten wir die von uns ange-
schriebenen Vereine und Organisationen daran erin-
nern, ihre Entscheidung über die Beteiligung am Feri-
enspaß der Gemeinde Brühl mittels übersandter Rück-
meldung bis spätestens Montag, 16. April 2007 vorzu-
nehmen. Sofern eine Teilnahme nicht möglich ist, bitten
wir um kurze telefonische Benachrichtigung.
Das Formular zur Anmeldung kann auch im Internet
unter www.bruehl-baden.de heruntergeladen werden.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Bemühungen.
Ihre Sozialabteilung

Erziehungskraft für die Einrichtung
Kernzeit/Hort Schillerschule
Die Gemeinde Brühl sucht mit Beginn des neuen Schuljahres
2007/2008

eine Erzieherin/einen Erzieher
für die Einrichtung Kernzeit/Hort an der Schillerschule.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 35 Stunden
wöchentlich, die zunächst auf ein Jahr befristet ist.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Ein-
richtung Kernzeit/Hort an der Schillerschule Frau Annegret
Fonje unter der Rufnummer 06202/702823 sowie in der Ver-
waltung Herr Geschwill unter der Rufnummer 06202/2003-24
zur Verfügung.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Paul Schade und Frau Anita Schade geb.
Kemptner, wohnhaft in 68782 Brühl, Falkenstraße 1, feiern
am Mittwoch, den 18. April 2007 das Fest der "goldenen
Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare
15.04. Herr Heinz Dichtl, 75 Jahre

Richard-Wagner-Str. 15
15.04. Herr Johannes Denefleh, 80 Jahre

Mannheimer Str. 65
15.04. Frau Erika Lehming geb. Jörgens, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
15.04. Frau Gertraude Müller geb. Barth, 85 Jahre

Uhlandstr. 11
16.04. Frau Juliane Klein geb. Flachsbarth, 79 Jahre

Neugasse 23
17.04. Frau Elisabeth Dinges geb. Helfrich, 82 Jahre

Mannheimer Str. 83
18.04. Frau Anneliese Pister geb. Geschwill, 81 Jahre

Odenwaldstr. 14
19.04. Herr Hans Lang, 78 Jahre

Am Schrankenbuckel 36
19.04. Frau Hannelore Schüssler geb. Belle, 76 Jahre

Rheinauer Str. 36
19.04. Herr Adolf Vohmann, 80 Jahre

Luftschiffring 3 A
20.04. Frau Klara Thomaschek geb. Fritsch, 84 Jahre

Wiesenstr. 60

Wir gratulieren recht herzlich!
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

"Tag der offenen Tür" und kostenlose Fahrradcodieraktion im Bauhof der Gemeinde Brühl

"Wir sind bereit, die Gäste können kommen!", sagen die Mitarbei-
ter des Brühler Gemeindebauhofes, die am Samstag, dem 12. Mai
2007, in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr einen "Tag der offenen
Tür" im Bauhof Brühl, Anton-Langlotz-Str. 1, veranstalten.
Ihr Ziel ist es, der Bevölkerung im Jahr des Gemeindejubiläums
einen Einblick in die vielseitige Arbeit dieses Gemeindedienstes
zu bieten.
Zu den Aufgaben des Bauhofs gehören ein aufwändiger Winter-
dienst, die Instandhaltung von Gemeindeeinrichtungen, also öf-
fentlicher Gebäude wie Kindergärten, Schulen, Frei- und Hallen-
bad, die Vorbereitung verschiedener Gemeindefeste und eine
Reihe gärtnerischer Arbeiten sowie die Pflege der Park- und Grün-
anlagen. In Sachen Straßen- und Wegenetz, Sauberkeit und Unter-
haltung sind weitere wichtige Aufgaben zu bewältigen.
Neben der Möglichkeit zur Besichtigung aller Werkstätten wird

auch der Fuhr- und Gerätepark ausgestellt und präsentiert. Die Besucher erhalten Informationen durch Gespräche mit unseren Mitarbei-
tern und erfahren, welche Fahrzeuge, Geräte und Materialien zu welchem Zweck eingesetzt werden und vieles andere mehr ...
Auch bei der Montage der Wagen für den Festumzug ist der Bauhof einigen Gruppen behilflich, auch diese "Arbeitsergebnisse"
werden präsentiert.
Vom Polizeiposten Brühl wird in der Kfz-Halle eine kostenlose Fahrradcodierung durchgeführt. Zur zügigen Abwicklung sollten
Interessenten Ausweispapiere und einen Eigentumsnachweis mitbringen. Kinder und Jugendliche müssen in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten zur Codierung ihrer Fahrräder erscheinen oder eine Vollmacht mitbringen.
Für Kinder und Jugendliche wird einiges an Spielen wie eine Hüpfburg sowie ein Luftballonwettbewerb angeboten.
Für das leibliche Wohl (Bratwurst, Steak, Getränke usw.) zu zivilen Preisen wird gesorgt. Ab nachmittags gibt es Kaffee und hausgemach-
ten Kuchen.
Das Team des Bauhofes lädt alle herzlich ein und freut sich auf regen Besuch und interessante Gespräche.

Jubi-Geschenke jetzt auch bei Tabakwaren Herbert Pister zu sehen
Nicht nur Brühler Bürger schmücken ihre Balkons und Häuser mit den blau-weißen Fahnen, sondern auch die Geschäftswelt stellt
sich auf das Gemeindejubiläum und seinen Höhepunkt im Juni ein. So dekorierte Herbert Pister vom gleichnamigen Tabak- und
Zeitschriftenhandel an der Ecke Mannheimer/Friedrich-Ebert-Straße sein Schaufenster in der Mannheimer Straße mit den Jubiläums-
Geschenkartikeln der Gemeinde, die im Rathaus erhältlich sind.
Mit den 1 x 2 m großen Fahnen, mit Jubiläums-Prosecco und -Sekt, mit oder ohne Gläser, oder in einem schmucken Geschenkkarton,
mit Alabasterschalen, mit Jubiläums-Bier, mit den Polo-Hemden (Größen S-XL) und den beliebten Base-Caps, dem Brühler Image-Film
von RNF sowie den Einkaufstaschen, Fähnchen, Flaschenöffnern, Streichhölzern und Pins ist das komplette Programm jetzt vorrätig.
"Uns fehlen lediglich noch die Autofahnen", so Bürgermeister Dr. Göck, der die Fan-Artikel im Zusammenwirken mit örtlichen Firmen
entwickelt hat.
Die Geschenke sind ideale Mitbringsel für jedermann, aber gerade auch für Vereine und Organisationen, die in diesem Jahr Gäste
haben oder Gastgeschenke brauchen. Beim Einkauf gibt es eine der praktischen Jute-Taschen dazu.

Herbert Pister vor seinem Geschäft mit dem Jubiläums- Jetzt sind auch die Base-Caps angekommen: alles zu haben an der
Schaufenster in der Mannheimer Straße Rathauspforte zu den üblichen Öffnungszeiten
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Öffentliche
Einrichtungen

Singhalesische Schulleiterin Priyadarshani stellte sich
vor

Vor zwei Jahren sammelte
Brühl fast 40.000 Euro für
eine Schule in Sri Lanka.
Im Januar wurde dort der
Betrieb in Payagale mit 120
Kindern im Alter zwischen
5 und 10 Jahren in fünf
Klassenstufen aufgenom-
men. Dieser Tage weilt die
neue Schulleiterin Suseema
Priyadarshani (27) in der
Region und stellte sich bei
Bürgermeister Dr. Ralf
Göck vor. Die junge Frau
sollte ursprünglich stellver-
tretende Schulleiterin wer-
den, an der Spitze sollte die

frühere Oberstudiendirektorin Helga Schafheutle aus Pforz-
heim stehen, so erläuterte Notar Peter Frauenfeld, Initiator
dieses kommunalen Hilfsprojekts, nach der Tsunami-Flutka-
tastrophe, an dem sich neben Brühl aus der Region Rhein-
Neckar noch Sandhausen, Walldorf und Heidelberg beteilig-
ten. "Doch seit einer Woche ist alles anders", freute sich Peter
Frauenfeld, denn da erreichte ihn der offizielle Bescheid, dass
seine beiden Privatschulen (die erste, von ihm und wenigen
Freunden finanzierte, steht einige Kilometer entfernt von der
"neuen") staatlich anerkannt sind. "Seit 1960 in Sri Lanka die
staatlich anerkannten Privatschulen abgeschafft wurden, ist
das nun wieder die erste", ist er auch ein wenig stolz auf das
Erreichte. Dies hatte freilich zur Folge, dass eine Einheimi-
sche Leiterin werden musste: "Wir hoffen, dass uns Helga
Schafheutle trotzdem an der Schule erhalten bleibt."
Diese Anerkennung ist wie ein "Quantensprung" für Frauen-
feld. Der Staat zahlt seinen Lehrern nun eine Pension, bisher
musste er für sie in eine Rentenversicherung einbezahlen, es
herrscht Lernmittelfreiheit und sogar die Schuluniformen be-
zahlt der Staat. "Unsere Folgekosten halten sich dadurch sehr
in Grenzen", freut sich Frauenfeld nun auf die weiteren Bau-
fortschritte in Payagale. In den nächsten Jahren werden jähr-
lich etwa 30 Kinder "nachwachsen", so dass am Ende, wenn
die heutigen Fünftklässler die Klasse 13 erreicht haben wer-
den, fast 400 Schülerinnen in Payagale unterrichtet werden.
Schulgebäude werden auf dem riesigen von der Stuttgarter
Universität geplanten "Campus" ebenso noch entstehen wie
Lehrer-Wohnhäuser. Bisher gibt es fünf Schulgebäude für die
fünf großen Klassen und sechs Lehrer-Wohngebäude. "Die
Einweihung findet erst statt, wenn die Gebäude alle stehen",
bremste Frauenfeld die Euphorie des Bürgermeisters, "das
dürfte frühestens 2008 so weit sein", lud er Dr. Göck ein,
an der Zeremonie mit hochrangigen einheimischen Politikern
vor Ort teilzunehmen. Vorher sprach der Bürgermeister aber
die Einladung zum großen Brühler Jubiläums-Wochenende
vom 22. bis 25. Juni aus und überreichte ein Jubiläums-Polo-
Hemd sowie die Festschrift an Suseema Priyadarhani.

"Tag der offenen Tür"
im Evangelischen Johannes-Kindergarten
Im März stellte der Ev. Johannes-Kindergarten die Umset-
zung des Orientierungsplanes und seine neu erstellte Konzep-
tion in seiner Einrichtung vor.
Durch diese anschauliche Gestaltung konnten Kindergarten-
eltern und Besucher einen Einblick in die Bildungsarbeit des
Johannes-Kindergartens nehmen.
Bei einem kleinen Frühlingsbazar wurden bereits die ersten
Osterdekorationen angeboten.

Für das reichhaltige Kuchenbuffet und die aktive Mithilfe
beim Verkauf, dem Kinderschminken und der Bewegungs-
baustelle ein herzliches Dankeschön allen Helfern und
Spendern!

Volkshochschule - Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.: 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr.: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Island - Land aus Feuer, Wasser und Eis
Eine wilde, oft ungezähmte Natur ist auch heute noch das,
was Island kennzeichnet. Die riesigen Eismassen des größten
Gletschers Europas liegen über heißen Magmafeldern unter
der dünnen Erdkruste, Geysire schießen heiße Wasserfontä-
nen in die Luft und tosende Wasserfälle rauschen über er-
starrte Lavafelder. All das erwartet den Islandbesucher. Zu
einem beeindruckenden Diavortrag lädt die Volkshochschule
im Namen des Referenten Heinz Claßen ein auf Dienstag, 17.
April, um 15.00 Uhr, ins evangelische Gemeindezentrum in
Brühl, Hockenheimer Str. 3. Der Eintritt ist frei.
Vietnam und Kambodscha
Zu einer interessanten Diaschau laden Volkshochschule und
Diakonieverein im Namen des Referenten Roland Strieker
ein auf Mittwoch, 18. April, um 19.00 Uhr, ins Hebelhaus in
Schwetzingen, Hildastr. 4a. Bei freiem Eintritt erhalten die
Besucher/-innen eindrucksvolle Bilder einer Radreise durch
ein Land, das durch Kriege, todbringende Regimes und Land-
minen bis vor wenigen Jahren leider von der Bildfläche des
Tourismus verschwand, sich aber mittlerweile immer größerer
Beliebtheit erfreut. Es geht entlang an endlosen Reisfeldern,
Gebirgszügen, Kultstätten, Tempel, Pagoden, Palmen ge-
säumten Stränden und schwimmenden Märkten.
Schweizer Alpen
"Mit dem Glacier-Express durch die Schweizer Alpen" heißt
der eindrucksvolle und lebendige Filmvortrag von Peter
Grimm, den er am Donnerstag, 19. April, um 15.00 Uhr, in
der Altenbegegnungsstätte Plankstadt, Schwetzinger Straße,
zeigt. Der Eintritt ist frei.
Philosophisches Café "zwei-stein"
Zu einem weiteren Abend des Philosophischen Cafés Zweistein
laden Volkshochschule und Diakonieverein ein auf Donnerstag,
19. April, um 18.00 Uhr, ins Hebelhaus in Schwetzingen, Hil-
dastraße. Auf dem Programm stehen: Heidegger - Adorno -
Horkheimer. Eintritt 10 Euro inkl. Getränke.
Präsentieren mit Power Point
In diesem VHS-Kompaktkurs lernen die Teilnehmer/innen an
drei Kurstagen (Freitag, 20.04., Samstag, 21.04. und Samstag,
28.04.) die wichtigsten Programmfunktionen von PowerPoint
kennen, um selbständig schnell und mühelos hochwertige Prä-
sentationen zu erstellen. Teilnahmevoraussetzung: sicherer
Umgang mit Windows.
Neue Rechtschreibung - Fresh up
Nach jahrelangem Hin und Her ist nun die neue Rechtschrei-
bung verbindlich. Man muss sich nun auf ein tragfähiges Re-
gelwerk einstellen, das den neuen Wörterbüchern und dem
VHS-Kurs, der am Samstag, 21. April, von 9.00 bis 14.30 Uhr,
stattfinden, zu Grunde liegt. Es geht im Einzelnen um die s-
Schreibung, die Schreibung von Fremdwörtern und die
Schreibung mit Bindestrich sowie die Groß- und Klein- und
Getrennt- und Zusammenschreibung. Neben dem Erlernen
von Regeln und Schreibweisen wird es auch um das Verstehen
von orthographischen Zusammenhängen gehen.
Faszination Naturgarten
Neugestaltung - Umgestaltung - Bepflanzung
Dieser VHS-Workshop am Samstag, 28. April, von 9.30 bis
16.30 Uhr, richtet sich an Gartenbesitzer, die ihren bestehen-
den Garten umgestalten oder ergänzen möchten, aber auch
an Gartenfreunde, die eine Neugestaltung beabsichtigen. Es
werden wertvolle Hinweise und Tipps zur Gesamtanlage, zur
Gestaltung mit Belägen und zur Verwendung von heimischen
Wildpflanzen vermittelt. Die Kursgebühr beträgt 40 Euro.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 14.04.2007 und Sonntag, den 15.04.2007,
ZÄ Maryam Wolf, Ketsch, Gassenäckerstr. 3,Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 06202/6728

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30 www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Samstag, 14.04.2007Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,

Telefonseelsorge 0800/1110111 Telefon 06202/61920
Ärztlicher Akut-Dienst für Sonntag, 15.04.2007
Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,

Telefon 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Telefon 06205/34200

STÖRUNGSDIENSTE:
Montag, 16.04.2007
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,Strom
Telefon 06202/72801

EnBW Regional AG
Dienstag, 17.04.2007

Regionalzentrum Nordbaden Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06205/7238

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Mittwoch, 18.04.2007
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,- Beratungsservice Telefon 06202/12433

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Donnerstag, 19.04.2007
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,- Servicetelefon 0800/9999966
Telefon 06202/62821

Gas, Wasser, Fernwärme Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Telefon 06205/39500MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0

- Service-Hotline 0800/6882255 Freitag, 20.04.2007
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,

Telefon 06202/52433
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 14.04. - Vorabend vom 2. Sonntag der Osterzeit
- Weißer Sonntag -
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe
Hauskommunion

Sonntag, 15.04. - 2. Sonntag der Osterzeit
- Weißer Sonntag -

Apg 5, 12-16 - Offenbarung 1, 9-19 - Johannes 20, 19-31
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr Feier der hl. Erstkommunion

Hauskommunion
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Sprache
Hl. Schutzengel 18.30 Uhr Dankandacht mit den Erstkom-

munikanten - die Erstkommunikanten
bringen ihr Diasporaopfer

Montag, 16.04. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.30 Wir beten für den Frieden in der

Welt.
Mittwoch, 18.04.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst - Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 19.04.
St. Michael 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 20.04.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Samstag, 21.04. - Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe
Sonntag, 22.04. - 3. Sonntag der Osterzeit
Apg 5, 27-41 - Offenbarung 5, 11-14 - Johannes 21, 1-19
St. Michael 10.00 Uhr Feier der hl. Erstkommunion

18.30 Uhr Dankandacht mit den Erstkom-
munikanten - die Erstkommunikanten
bringen ihr Diasporaopfer

Die Feier der Erstkommunion
mit dem Symbol des Fisches
Seit Beginn der Erstkommunionvorberei-
tung stehen sie vor uns in unseren Kirchen:
die Bilder unserer Erstkommunikanten,
jede Gruppe vereint in einem Fisch. Für
die Christen in der Zeit der Verfolgung war der Fisch ein
Geheimzeichen. Im Griechischen heißt der Fisch "Ichthys".

Wenn wir mit jedem Buchstaben ein neues Wort bilden, ergibt
dies eine Kurzformel des Glaubensbekenntnisses:
Jesus Christus Gottes Sohn Erlöser.

Mit unseren Erstkommunikanten wollen wir an ihrem Festtag
feiern. Jesus teilt mit uns das Leben und die Liebe. Er ist das
große Geschenk unseres Lebens.

Am Sonntag, 15. April 2007, feiern ihre Erstkommunion in
Brühl:
Christina Barylko
Martin Bormann

Elia Damian
Axel Deschner
Melissa Edema
Denise Christin Hettmann
India Hofmann
Sabrina Elke Isler
Annalena Klee
Lena Krug
Michelle Laukemann
Alisa Mazur
Hanna Metzger
Matthias Michel
Mareike Alina Munz
Adrian Eric Nothstein
Dominic Schieszl
Sophia Elisabeth Schneider
Julia-Marie Schwab
Amelie Wagner
Leah Wikert

Am Sonntag, 22. April 2007, feiern ihre Erstkommunion in
Rohrhof:
Johannes Bösinger
Selina Brixner
Vanessa Geschwill
Nico Isler
Lea Kornhaas
Christian Kreichgauer
Hendrik Mehlich
Marek Mehlich
Julyanna Müller
Alexander Schaller
Christan Schaller
Simon Schuhmacher
Laura Schuster
Yannick Seiffer
Hendrik Sessler
Klara Trautmann
Vanessa Wiesner
Ich beglückwünsche unsere Erstkommunikanten zu ihrem
Festtag. Ich wünsche ihnen eine gute Begegnung mit Jesus
und freue mich über jeden, der die Freundschaft mit Jesus
über das Fest hinaus bewahrt.
Ich danke den Eltern dieser Kinder für all das, was sie an
Glauben ihren Kindern mitgegeben haben, und freue mich,
wenn Sie Ihre Kinder auch künftig zum Gottesdienst be-
gleiten.
Ich danke den Tischmüttern, die sehr engagiert diese Kinder
auf dem Weg zur Erstkommunion begleitet haben.
Ich wünsche allen Erstkommunikanten mit ihren Familienan-
gehörigen einen frohen Festtag in guter Gemeinschaft.
Ich lade alle Mitglieder unserer Pfarrgemeinde ein, mit diesen
Kindern zu feiern und für sie zu beten.
Walter Sauer, Pfarrer

Gedenkwortgottesdienst für Trauernde
"Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man nur; doch mit dem
Tod der andern muss man leben", schrieb die Dichterin Ma-
scha Kaléko.
Mit dem Tod konfrontiert zu werden, ist unsagbar schmerz-
lich. Der Tod eines nahe stehenden Menschen verändert alles.
Das Leben wird mühsamer, die Bewältigung der alltäglichen
Dinge fällt schwer, der Blick in die Zukunft ist getrübt. Trauer
um einen geliebten Menschen ist ein langer Weg.
Oft sind es nur kleine Zeichen und Gesten, die gut tun und
Kraft geben, das auferlegte Schicksal zu tragen.
Mitglieder der katholischen Pfarrgemeinde wollen Trauern-
den ein solches Zeichen der Bestärkung anbieten und einla-
den zu einem Gedenkwortgottesdienst für verstorbene Ange-
hörige am Dienstag, 17. April, um 18.00 Uhr, in der St.-Micha-
els-Kirche Rohrhof.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, noch ein wenig beisam-
men zu bleiben und sich durch die Gemeinschaft anderer Be-
troffener aufrichten zu lassen.
Wer am obigen Termin Interesse hat, aber zu diesem Zeit-
punkt verhindert ist oder lieber ein persönliches Gespräch
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wünscht, melde sich bei der Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632.
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann ebenfalls unter der ange-
gebenen Telefonnummer anrufen.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Sonntag, 15.04. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-

zentrum
Montag, 16.04.
14.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergarten Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 17.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren - in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Fragen zum

Islam (Dir. Peter Hübinger)
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum
Mittwoch, 18.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2 im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 3 im Gemein-

dezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe): Lied 112
20.00 Uhr "InTakt" (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19.04.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Theologiekurs: "Zwischen Himmel und Erde"

im Gemeindezentrum
Freitag, 20.04.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 21.04.
10.00 Uhr Kinder-Aktionssamstag im Gemeindezentrum
Sonntag, 22.04.
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Borrmann)
14.00 Uhr gemütliches Beisammensein im Gemeinde-

zentrum

Auf den Spuren des Apostels Paulus in der Türkei
Nach der gelungenen Rom-Fahrt werden Pastoralreferentin
Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier in den Herbstferien
(27.10.-03.11.2007) eine einwöchige Reise in die Türkei unter-
nehmen. Die Spuren des Apostels Paulus in der Türkei sollen
entdeckt werden (z.B. Ephesus), Kontakt mit einer christlichen

Gemeinde und dem Islam sind vorgesehen. Der Abschluss der
Reise findet in Istanbul statt. Nähere Informationen und An-
meldeformulare sind bei den Pfarrämtern erhältlich.
Sommerfreizeit an der Nordsee
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
vom 25. August bis 8. September 2007 in Schillig
(5. und 6. Woche der Sommerferien)
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Das Ferienzentrum Schillig liegt direkt hinter dem Deich ge-
genüber der Insel Wangerooge (bei Horumersiel). Die park-
ähnliche Anlage besteht aus zweigeschossigen Holzhäusern
im skandinavischen Stil. Jedes Haus hat einen großen Aufent-
haltsraum, Bad/WC und Küche und bietet Platz für fünf Kin-
der in zwei Schlafräumen sowie für eine Betreuerin oder ei-
nen Betreuer.
Der Kostenbeitrag: 370 Euro
(alles eingeschlossen außer Taschengeld)
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Ekkehard und Sylvia Spindler, Telefon 06202/920270

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 15. April
18.30 Uhr Lobpreisgottesdienst im evangelischen Gemein-

dezentrum
Montag, 16. April
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt
Dienstag, 17. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Donnerstag, 19. April
20.00 Uhr Nehemia 3, 33 4, 5

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Freitag, 20. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Sonntag, 22. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

all-in
... das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 14 Jahren.
Mit Spaß an der Freude!
Wenn du dich angesprochen fühlst komm vorbei, schau’s dir
an, erlebe es selbst.
Samstag, 14.04.2007, ab 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im ev. Gemeindezentrum
Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086
Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof
Ein virtuelles Haus verbindet Europa
JesusHouse2007 geht vom 24. bis 28. April auf Sendung - über
700 Veranstaltungsorte in Europa - auch BRÜHL ist dabei
Das JesusHouse öffnet die Türen. Vom 24. bis 28. April wird
an jedem Abend ab 19.30 Uhr ein Programm unter dem
Motto "Alles klar?" aus der Hamburger Fischauktionshalle
in über 700 Einzelveranstaltungen europaweit übertragen.
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Auch in Brühl gibt es ein lokales JesusHouse. Zielgruppe
der Veranstaltungsreihe sind Jugendliche zwischen 15 und 25
Jahren. Die Veranstaltung wird von der Landeskirchlichen
Gemeinschaft in Zusammenarbeit mit der Ev. Kirche Brühl
getragen. Der Eintritt ist kostenlos.
Action und Musik, interessante Gespräche und eine ange-
nehme Atmosphäre erwarten die Besucher im JesusHouse.
Im Mittelpunkt steht die Übertragung der Hauptveranstal-
tung, die am Hamburger Hafen stattfindet. Bereits zum vier-
ten Mal wird die Veranstaltungsreihe von ProChrist e.V.
(Kassel) verantwortet. Wie bei der Fußball-Weltmeisterschaft
und anderen sportlichen Ereignissen setzt JesusHouse auf
Public Viewing. Mittelpunkt der Übertragungen sind nach-
denkenswerte Impulse von Christina Brudereck (Essen) und
Torsten Hebel (Berlin). Dabei geht es um Themen wie "Auf-
bruch: Gott glaubt an dich!", "Leben: Wenn dir ein Licht
aufgeht", "Liebe: Vergebung ändert die Vorzeichen", "Ein-
blick: Wenn Leid wie eine Flut über dich kommt" und "Stau-
nen: Neue Perspektiven haben".
Jugendliche engagieren sich
Die Veranstaltungen werden von ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern organisiert, die überwiegend im
Alter der Zielgruppe sind. Jugendliche engagieren sich für
ihre Klassenkameraden, Arbeitskollegen und Freunde, um
mit ihnen eine Woche lang über Themen zu sprechen, die
nicht immer auf der Tagesordnung stehen.
Darüber hinaus bietet JesusHouse aber noch mehr: Zum
Übertragungsprogramm gehört an jedem Abend eine Sitcom
unter dem Titel "Alle in einem Boot". Und für gute Musik
sorgt nicht nur eine eigens von Musik-Profis für die Veran-
staltung zusammengestellte JesusHouse-Band, sondern wei-
tere musikalische Gäste, wie z.B. einer der erfolgreichsten
deutschen Musikproduzenten ("Pur", Pe Werner, Marshall &
Alexander u.a.) und Jury-Mitglied der TV-Casting-Show
"Popstars" Dieter Falk.
Orientierung suchen und finden
Die Veranstaltungsreihe JesusHouse möchte unter dem
Motto "Alles klar?" Orientierung bieten. "Viele junge Er-
wachsene befinden sich im Alter zwischen 15 und 25 in der
Phase, wo sie wichtige Weichen für ihr Leben stellen", sagt
Klaus Göttler, der Projektleiter von JesusHouse. "Ob das be-
ruflich oder im privaten Bereich ist, es geht für viele darum,
ihren Platz im Leben zu finden und bewusst auch ihre Zu-
kunft selbst zu planen und zu gestalten."
Das Projekt "JesusHouse" wird von dem überkonfessionellen
Verein ProChrist verantwortet. Die Organisatoren können
auf langjährige Erfahrungen mit Satelitten-Veranstaltungen
zurückgreifen. Seit 1993 werden regelmäßig europaweite Pro-
Christ-Aktionen durchgeführt. Zuletzt im März 2006 aus der
Münchner Olympiahalle, aus der die Abende an 1.250 Veran-
staltungsorte in über 20 Ländern übertragen wurden.
Mehr Informationen unter:
www.jesushouse.de; www.prochrist.de
Ansprechpartner: Tabea Kasielke, Tel. 06202/75279;
www.lkg-bruehl.de

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
Vorstandssitzung
Die nächste parteiöffentliche Vorstandssitzung findet am
Dienstag, den 24. April, um 19.30 Uhr im Kaminzimmer im
mittleren Schulhaus statt.
Interessierte Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Bereichskonferenz
Am Dienstag, den 17. April findet eine Bereichskonferenz in
der Schwetzinger SPD-Geschäftsstelle in der Maximilianst-
raße 5 statt. Ab 19.30 Uhr geht es um kommunalpolitische
Aspekte zum Entwurf eines neuen Grundsatzprogramms der
SPD. Alle Brühl-Rohrhofer Parteimitglieder sind teilnahme-
und stimmberechtigt. Die Delegierten werden um Teil-
nahme gebeten.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Kulturelles
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